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Es wird sich alles um das Thema Zeit und Zeitmesser drehen. 
Im Mittelpunkt steht die astronomische Uhr, die fach- und vor allem kindgerecht von 
Herrn Röver erklärt wird. Die Marienkirche hat noch einiges mehr an Uhren und 
Uhrwerken zu bieten. Da gibt es einiges zu entdecken. Z.B Wo ist denn an der 
Marienkirche die Sonnenuhr? Wo genau befinden sich die Uhrschlagglocken? Und 
warum sieht das Zifferblatt der Turmuhr am Südturm anders aus als die am Nordturm? 
Natürlich steigen wir auf der Suche nach Antworten auf solche Fragen auch wieder auf 
den Turm hinauf. Dort befindet sich ein altes Uhrwerk, das wir uns ganz nah anschauen 
und sogar bei der Arbeit beobachten können. 
Bei Kaffee, Saft und selbstgebackenem Kuchen erholen sich die Turmsteigerfüßchen in 
der Turmstube. Dort gibt es dann die Geschichte von den zwei Lausbuben, die dachten, 
dass sie die Zeit überlisten können. Nee, nicht Max und Moritz, aber genauso frech und 
pfiffig. 
Auch die Bedeutung der Zeit in der Musik werden wir den Kindern nahebringen. Dazu 
gibt es ein kleines Konzert in richtigem Takt und Tempo. Und als Gegenstück machen 
wir dann mit kleinen Musikinstrumenten und unseren Stimmen gemeinsam ein 
Chaoskonzert - ohne Takt und im falschen Tempo. 
Auf unserem Weg durch die Marienkirche wird uns überall die Zeit in Form von 
Geschichte begegnen. Wir reisen in die Vergangenheit und erforschen, wie alt, mitunter 
wie sehr alt die Gebäudeteile und Gegenstände sind, die uns begegenen. Bei einem 
kleinen Schätzwettbewerb gibt es am Ende der Reise auch einen Preis zu gewinnen. 
Und natürlich können die Kinder auch wieder etwas mit nach Hause nehmen. Wir 
basteln eine Sonnenuhr, die auch tatsächlich funktioniert ....wenn die Sonne scheint. 
 
Die Eintrittskarten im Vorverkauf liegen ab sofort im Olivenbaum bereit (Kinder bis 10 
Jahre , Pärchenpreis für 1 Erwachsenen und 1 Kind: 8 Euro, weiteres Kind 3,50 Euro). 
Und wir würden uns freuen, wenn die Kinder einfach zum Schauen eine eigene Uhr 
mitbringen, ihren Wecker, die Armbanduhr oder eine alte Uhr vom Opa. 
Wer hat die lustigste oder interessanteste Uhr? 
 


